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I. Präambel 
Der Fachschaftsrat existiert im Rahmen seiner 

Aufgaben nach §4 (1) der Fachschaftsrahmen-

ordnung der Studierendenschaft der RWTH 

Aachen. Er agiert unabhängig, frei und überpar-

teilich. Er vertritt alle Studierenden der Fakultät 

für Maschinenwesen gleichermaßen und kennt 

keine Unterschiede zwischen den Studierenden 

aufgrund von Geschlecht, Nationalität, Abstam-

mung, Religion, sexueller Orientierung oder an-

derweitiger Gründe. Er sieht sich dem humanis-

tischen Ideal einer freien Lehre verpflichtet. 

 

II. Allgemeines 

a) Die Aufgaben der Fachschaft sind in §2 der 

Fachschaftsordnung der Fachschaft Maschinen-

bau definiert. 

b) Im Folgenden werden aktiv in der Fachschaft 

mitarbeitende Personen als „Fachschaftsaktive“ 

bezeichnet. Diese müssen nicht dem Fach-

schaftsrat oder der Fachschaftsvertretung ange-

hören oder an der Fakultät für Maschinenwesen 

immatrikuliert sein. 

c) Der Begriff „Fachschaftsordnung“ bezieht sich 

auf die Fachschaftsordnung der Fachschaft Ma-

schinenbau der RWTH Aachen in ihrer aktuellen 

Fassung. 

d) Alle interessierten Studierenden sind dazu auf-

gerufen, aktiv in der Fachschaft mitzuarbeiten; 

die Fachschaftsaktiven unterstützen sie bei der 

Einarbeitung und Durchführung ihres Engage-

ments.  

e) Die Reihenfolge der Koordinator-, Referenten-, 

und Projektleiterposten ist alphabetisch. In Aus-

nahmefällen kann davon abgewichen werden. 

Sie stellt keinerlei Gewichtung zwischen den 

einzelnen Stellen dar.  

f) Für alle durch die Satzungen und Ordnungen 

der Fachschaft Maschinenbau nicht genannten 

oder festgelegten Richtlinien gelten die Ge-

schäftsordnung des Studierendenparlaments 

bzw. des AStA der RWTH Aachen sinngemäß. 

 

III. Fachschaftsrat 

§ 1 Allgemeine Aufgaben 

a) Die Aufgaben des Fachschaftsrates sind in §21 
der Fachschaftsordnung definiert. Insbesondere 
sind die Mitglieder des Fachschaftsrates in ihrem 
Aufgabengebiet eigenverantwortlich tätig.  

b) Der Fachschaftsrat setzt sich für den Zusammen-
halt und das Gemeinschaftsgefühl der Fach-
schaftsaktiven ein. Er koordiniert deren Arbeit 
und Aktivitäten. 

c) Der Fachschaftsrat koordiniert gemeinsam das 
Tagesgeschäft der Fachschaft. 

d) Jedes Ratsmitglied ist verpflichtet, interessierten 
Studierenden über ihre oder seine Arbeit in der 
studentischen Selbstverwaltung Auskunft zu ge-
ben, sofern diese nicht der Geheimhaltung oder 
Schweigepflicht unterliegt. Die Auskunftspflicht 
gegenüber der Fachschaftsvertretung bleibt da-
von unberührt, die Persönlichkeitsrechte Berate-
ner bleiben bewahrt. 

§ 2 Zusammensetzung, Aufbau und Wahlen 

a) Die Mitglieder des Fachschaftsrats werden auf 
Vorschlageines Mitglieds der Fachschaft ge-
wählt. 

b) Dem Fachschaftsrat gehören an: 
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(1) Die Geschäftsführerin bzw. der Ge-
schäftsführer. Sie bzw. er ist Koordinator 
im Sinne dieser Ordnung. 

(2) Koordinatorinnen bzw. Koordinatoren mit 
folgenden Amtsbezeichnungen und Ge-
schäftsbereichen: 

i. Die stellv. Geschäftsführerin bzw. der 
stellv. Geschäftsführer. 

ii. Die Koordinatorin bzw. der Koordinator 
für Finanzen. Diese bzw. dieser ist Kas-
senwartin bzw. Kassenwart im Sinne 
der Finanzordnung der Studierenden-
schaft. 

iii. Die stellv. Koordinatorin bzw. der stellv. 
Koordinator für Finanzen. Diese bzw. 
dieser ist stellv. Kassenwartin bzw. 
Kassenwart im Sinne der Finanzord-
nung der Studierendenschaft. 

iv. Die Koordinatorin bzw. der Koordinator 
für Lehre. 

v. Die Koordinatorin bzw. der Koordinator 
für Veranstaltungen. 

vi. Gegebenenfalls weitere Koordinatorin-
nen oder Koordinatoren 

vii. Weiterhin gehören dem Fachschaftsrat 
Referentinnen und Referenten nach 
§26 der Fachschaftsordnung an. 

(3) Die Geschäftsführung der Fachschaft 
wird in §20 der Fachschaftsordnung defi-
niert. 

 

IV. Aufgaben der Mitglieder des 
Fachschaftsrates 

§ 4 Geschäftsführerin bzw. Geschäftsführer 

a) Aufgabe der Geschäftsführerin bzw. des Ge-
schäftsführers ist die Koordinierung und Un-
terstützung der Arbeit der Koordinatorinnen 
und Koordinatoren, Referentinnen und Refe-
renten, Projektleiterinnen und Projektleiter 
sowie Fachschaftsaktiven. 

b) Sie bzw. er ist zuständig für Aufgaben und 
Themen, die nicht in den Aufgabenbereich 
einer anderen Koordinatorin bzw. eines an-
deren Koordinators fallen. 

c) Sie bzw. er vertritt die Fachschaft innerhalb 
und außerhalb der RWTH Aachen. 

d) Bei finanziellen Tätigkeiten der Fachschaft 
ist sie bzw. er verantwortlich für die rechne-
rische Richtigkeit und zeichnet für diese. 

e) Sie bzw. er stellt die Vernetzung von Fach-
schaftsrat und studentischen Mitgliedern der 
Hochschulgremien, insbesondere des Fa-
kultätsrats der Fakultät für Maschinenwesen 
und des Senats, sicher. 

f) Sie bzw. er stellt die örtliche und überörtliche 
Vernetzung der Fachschaft sicher. 

g) Sie bzw. er ist verantwortlich für die Erstel-
lung, Verteilung und Aktualisierung von Pub-
likationen der Fachschaft, die nicht von ei-
nem anderen Ratsmitglied bearbeitet wer-
den. Hierzu gehören Aushänge der Fach-
schaft. 

h) Sie bzw. er ist für die regelmäßige Kommu-
nikation der Ergebnisse der Fachschaftsar-
beit an die Studierenden der Fakultät für Ma-
schinenwesen zuständig. Dies beinhaltet 
ausdrücklich die Betreuung und Pflege der 
verschiedenen Accounts der Fachschaft in 
sozialen Netzwerken und der Homepage so-
wie die Veröffentlichung von Protokollen der 
Sitzungen der Fachschaft, insbesondere der 
Fachschaftsvertretung und der Fachschafts-
sitzung. 

i) Sie bzw. er ist verantwortlich für die Vergabe 
der Schlüssel, die der Fachschaft von der 
Hochschule überlassen werden. 

j) Sie bzw. er ist sind zuständig für die Entwick-
lung und Wartung der informationstechni-
schen Systeme der Fachschaft. 

k) Sie bzw. Er hat gemäß §25 (6) der Fach-
schaftsordnung die Möglichkeit, Ausgaben 
innerhalb des Haushaltsplans in einer Höhe 
von bis zu 100€ pro Woche zu tätigen. Die 
Gesamtsumme in einem Monat darf dabei 
200€ nicht übersteigen. 
 

§ 5 Koordinatorin bzw. Koordinator für Finan-

zen 

a) Die Koordinatorin bzw. der Koordinator für Finan-
zen ist kassenführend gemäß Vorgabe des Stu-
dierendenparlaments. 

b) Ihr bzw. ihm obliegt die Verwaltung der Finanz-
mittel der Fachschaft. Sie bzw. er ist verantwort-
lich für die Buchführung und erstellt regelmäßig 
Bilanzen zur Vorlage bei der Fachschaftsvertre-
tung. 

c) Sie bzw. er erstellt rechtzeitig vor Beginn des 
neuen Haushaltsjahres einen Haushaltsentwurf 
nach Maßgabe der Finanzordnung der Studie-
rendenschaft und legt ihn der Fachschaftsvertre-
tung zur Abstimmung vor. 

d) Sie bzw. er sorgt für die Beschaffung der der 
Fachschaft zustehenden Gelder. 

e) Bei finanziellen Tätigkeiten der Fachschaft ist sie 
bzw. er verantwortlich für die sachliche Richtig-
keit und zeichnet für diese. 

f) Sie bzw. er ist verantwortlich für die Einhaltung 
rechtlicher Rahmenvorgaben, beispielsweise 
durch die Haushalts- und Wirtschaftsführungs-
Verordnung der Studierendenschaften NRW o-
der die Finanzordnung der Studierendenschaft. 
Beschlüssen gemäß Fachschaftsordnung ist 
Folge zu leisten.  

g) Sie bzw. er hat das Recht und die Pflicht, auch 
angeordnete Tätigkeiten zu unterlassen, wenn 
diese rechtlichen Vorgaben widersprechen. Der 
abgelehnte bzw. nicht umgesetzte Antrag kann in 
überarbeiteter Form zur nächsten Sitzung oder 
einer späteren neu gestellt werden. 

h) Sie bzw. er ist verantwortlich für die Verwaltung 
der Schlüssel, die der Fachschaft von der Hoch-
schule überlassen werden. 

 

§ 6 Stellvertretende Geschäftsführerin bzw. 
Stellvertretender Geschäftsführer  

a) Sie bzw. er übernimmt die Aufgaben und Rechte 
der Geschäftsführerin bzw. des Geschäftsführers 
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in ihrer bzw. seiner Abwesenheit oder nach Ab-
sprache mit der Geschäftsführerin bzw. dem Ge-
schäftsführer. 

§ 7 Stellvertretende Koordinatorin bzw. stellver-

tretender Koordinator für Finanzen 

a) Die stellvertretende Koordinatorin bzw. der stell-

vertretende Koordinator für Finanzen ist kassen-

führend gemäß Vorgabe des Studierendenparla-

ments 

b) Sie bzw. er übernimmt die Aufgaben und Rechte 
der Koordinatorin bzw. des Koordinators für Fi-
nanzen in ihrer bzw. seiner Abwesenheit oder 
nach Absprache mit der Koordinatorin bzw. dem 
Koordinator für Finanzen. 

c) Sie bzw. er organisiert das Inventar der Fach-
schaft. Hierzu gehört die Inventarisierung des 
vorhandenen sowie neu zugehenden Materials, 
als auch die Instandhaltung desselben.  

d) Sind Reparaturen oder Neuanschaffungen not-
wendig, beantragt sie bzw. er finanzielle Mittel 
gemäß Fachschaftsordnung und verantwortet die 
Beschaffung. 

e) Sie bzw. er ist zuständig für den Verleih und die 
Rücknahme der freigegebenen Materialien. 

f) Sie bzw. er sollte sich darüber in Kenntnis setzen, 
welche Materialen andere Institutionen zur Verfü-
gung stellen und dies festhalten, um bei Bedarf 
darüber informieren zu können. 

§ 8 Koordinatorin bzw. Koordinator für Lehre 

a) Die Koordinatorin bzw. der Koordinator für Lehre 
setzt sich mit allen Belangen der Lehre auseinan-
der. Dazu setzt sie bzw. er sich mit den für die 
Studiengänge an der Fakultät für Maschinenwe-
sen gültigen Prüfungsordnungen auseinander 
und berät die Studierenden und Studieninteres-
sierten bei Fragen zu diesen. Er setzt sich für die 
Studierbarkeit ein. 

b) Sie bzw. er stellt die Durchführung der Vortrags-
reihe „Studienrichtung und Beruf“ sicher.  

c) Sie bzw. er pflegt die Zusammenarbeit mit ande-
ren Fachschaften und Instituten, die an Studien-
gängen der Fakultät für Maschinenwesen betei-
ligt sind. 

d) Sie bzw. er ist verantwortlich für das Erstellen 
und Aktualisieren von Vertiefungs-, Auslands- 
und Masterinfo sowie der Bachelor-FAQ.  

e) Sie bzw. er ist dafür zuständig, die Studierenden 
über Möglichkeiten zum Auslands- und Aus-
tauschstudiums zu informieren. Sie bzw. er setzt 
sich für eine Verbesserung der Mobilitätspro-
gramme ein. 
Sie bzw. er ist zuständig für die Betreuung der 
ausländischen Gaststudierenden der Fakultät für 
Maschinenwesen. 

f) Sie bzw. er erstellt und verbessert die Bera-
tungsrichtlinien der Fachschaft und erweitert 
diese. Sie bzw. er ist für das Abhalten von 
Sprechstunden der Fachschaft verantwortlich. 

§ 9 Koordinatorin bzw. Koordinator für Veran-

staltungen  

a) Die Koordinatorin bzw. der Koordinator für Veran-
staltungen organisiert Veranstaltungen der Fach-
schaft, die nicht ausdrücklich in den Aufgabenbe-
reich einer anderen Koordinatorin bzw. eines Koor-
dinators fallen. 

b) Sie bzw. er organisiert und koordiniert die Aktivitä-
ten der Fachschaft Maschinenbau bei externen 
Veranstaltungen, insbesondere solchen der Hoch-
schule. 

c) Sie bzw. er setzt sich dafür ein, dass die Fach-
schaft bei ihren Veranstaltungen sparsam und wirt-
schaftlich plant. 

d) Sie bzw. er organisiert in jedem Fall 
1) Die Erstsemesterzeit 
2) Die Erstsemesterfeier 
3) Den Eishockey Uni-Cup 
4) Den Osteuropaaustausch 
5) Die Weihnachtsfeier 
6) Ein Sommerfest 
7) Das Fachschaftswochenende 
8) Die Fachschaftsvollversammlungen 
9) Die Gesundheitsmaßnahmen 

 
 

§ 10 Referentinnen bzw. Referenten 
a) Die Koordinatoren des Fachschaftsrats können 

klar abgegrenzte Teile ihres Aufgabenbereichs an 
Referentinnen bzw. Referenten delegieren. Dies 
betrifft insbesondere: 
1) Für die Geschäftsführerin bzw. den Ge-

schäftsführer die Abschnitte (g) bis (j),  
2) In Ausnahmefällen für die Koordinatorin bzw. 

den Koordinator für Finanzen den Abschnitt 
(b) 

3) Für die stellv. Koordinatorin bzw. den stellv. 
Koordinator für Finanzen die Abschnitte (c) 
bis (e) 

4) Für die Koordinatorin bzw. den Koordinator 
für Lehre Aufgaben, die eindeutig einem Stu-
diengang an der Fakultät für Maschinenwe-
sen bzw. dem Aufgabenbereich Ausland zu-
geordnet werden können. Die Belange der 
Masterstudiengänge sind besonders zu be-
achten. 

5) Für die Koordinatorin bzw. den Koordinator 
für Veranstaltungen insbesondere diejenigen 
Veranstaltungen, die eindeutig dem Bereich 
Erstsemesterarbeit, Sport, dem Austausch-
programm der Fachschaft oder der Erstse-
mesterfeier zuordbar sind. 

b) Delegiert die Geschäftsführerin bzw. der Ge-
schäftsführer den Aufgabenbereich (j), so muss er 
diesen an mindestens zwei Referentinnen oder 
Referenten abgeben und überträgt entspre-
chende Zugangsberechtigungen vollumfänglich. 

c) Referentinnen bzw. Referenten sind der zuständi-
gen Koordinatorin bzw. dem zuständigen Koordi-
nator unterstellt und arbeiten in deren bzw. des-
sen Namen selbstständig und eigenverantwortlich 
für die Fachschaft. 

d) Bei Differenzen entscheidet die Koordinatorin 
bzw. der Koordinator. 
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e) Kandidatinnen bzw. Kandidaten zur Wahl als Re-
ferentin bzw. Referent müssen geschäftsfähig ge-
mäß BGB und an der RWTH Aachen immatriku-
liert sein. 

f) Referentinnen bzw. Referenten scheiden aus  
1) Durch Ende ihrer Amtszeit gemäß §20 der 

Fachschaftsordnung 
2) durch Entlassung durch die Fachschaftsver-

tretung 
3) zwei Wochen nach Ausscheiden des für die 

Referentin bzw. den Referenten zuständige 
Koordinatorin bzw. des zuständigen Koordina-
tors.  

4) Durch Wahl eines Nachfolgers 
5) Durch Wahl zur Koordinatorin oder zum Koor-

dinator. 
g) Eine Wiederwahl ist möglich. 

 

V. Auslastungsverteilung 

§ 11 Vertretungsregelung 
Die Koordinatorinnen und Koordinatoren bzw. die 
Referentinnen und Referenten vertreten sich in ih-
ren Aufgaben und Verpflichtungen gegenseitig. 
Eine Vertretungsregelung ist im Bedarfsfall von der 
Geschäftsführerin bzw. dem Geschäftsführer zu er-
lassen und bei nächster Gelegenheit von der FSV 
zu bestätigen. 

 

§ 12 Projektleiterinnen bzw. Projektleiter 
a) Die Mitglieder des Fachschaftsrats können klar ab-

gegrenzte Teile ihres Aufgabenbereichs an Projekt-
leiterinnen bzw. Projektleiter delegieren. 

b) Projektleiterinnen bzw. Projektleiter sind explizit 
nicht Teil des Fachschaftsrates und damit nicht 
stimmberechtigt auf der Fachschaftssitzung. 

c) Projektleiterinnen bzw. Projektleiter werden von Mit-
gliedern des Fachschaftsrates ernannt. Projektleite-
rinnen bzw. Projektleiter sind dem Mitglied des 
Fachschaftsrats durch das sie ernannt worden sind 
unterstellt und arbeiten in deren bzw. dessen Na-
men selbstständig und eigenverantwortlich für die 
Fachschaft. 

d) Gemäß §21 (7) der Fachschaftsordnung kann ein 
Mitglied der Geschäftsführung die Ernennung auf 
einer Fachschaftssitzung zur Wahl stellen. 

e) Werden einer Projektleiterin bzw. einem Projektlei-
ter Aufgaben der Geschäftsführung (j) delegiert, 
muss diese Person von der FSV gewählt werden, 
sobald sie Zugriff auf persönliche Daten der Fach-
schaftsaktiven erhalten soll. 

f) Bei Differenzen entscheidet die Koordinatorin bzw. 
der Koordinator oder die Referentin bzw. der Refe-
rent. 

g) Kandidatinnen bzw. Kandidaten zur Wahl als Pro-
jektleiterinnen bzw. Projektleiter müssen geschäfts-
fähig gemäß BGB sein und der Fachschaft naheste-
hen. 

h) Für Projektleiterinnen bzw. Projektleiter gilt §10 f) 
sinngemäß, insbesondere scheiden sie durch eine 
Exmatrikulation nicht aus dem Amt. 

i) Eine Wiederwahl ist möglich. 
 

§ 13 Arbeitsgemeinschaften 
Mindestens die folgenden Arbeitsgemeinschaften sol-
len regelmäßig tagen: 

a) AG-Austausch: Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowie weitere Interessierte jedes stattfin-
denden Austausches bilden eine Austausch-AG. 
Grundsätzlich können an den Austauschpro-
grammen der Fachschaft Studierende aller Fach-
richtungen teilnehmen. Jede Austausch-AG or-
ganisiert für den Austausch selbstständig das 
Programm des jeweiligen Austausches und er-
stellt ein Konzept zur Finanzierung. Leiterin bzw. 
Leiter ist die Koordinatorin bzw. der Koordinator 
für Veranstaltungen bzw. eine von ihr bzw. ihm 
dazu bestimmte Vertretung. Alle Mitglieder der 
Austausch AG haben Stimmrecht in dieser. 

b) AG-Erstsemester: Die Erstsemester-AG unter-
stützt die Koordinatorin bzw. den Koordinator für 
Veranstaltungen bei der Planung und Umsetzung 
der Erstsemesterzeit. Leiterin bzw. Leiter ist die 
Koordinatorin bzw. der Koordinator für Veranstal-
tungen bzw. eine von ihr bzw. ihm dazu be-
stimmte Vertretung. 

c) AG-Lehre: Die AG-Lehre setzt sich mit Themen 
der Lehre auseinander und unterstützt die Koor-
dinatorin bzw. den Koordinator für Lehre bei der 
Erfüllung ihrer bzw. seiner Aufgaben. Sie fördert 
die Diskussion und den Informationsaustausch 
und somit die Beratungskompetenz der Fach-
schaftsaktiven. Leiterin bzw. Leiter ist die Koordi-
natorin bzw. der Koordinator für Lehre. Sofern die 
Koordinatorin bzw. der Koordinator für Lehre 
Teile seiner Aufgaben an eine Referentin oder ei-
nen Referenten bzw. mehrere Referentinnen o-
der Referenten delegiert hat, so ist deren Teil-
nahme an der AG-Lehre ausdrücklich ge-
wünscht. 

d) AG-Veranstaltungen: Die Veranstaltungs-AG un-
terstützt die Koordinatorin bzw. den Koordinator 
für Veranstaltungen bei der Planung und Umset-
zung aller anderen Veranstaltungen, sofern dazu 
nicht eine eigene AG gegründet wurde. Leiterin 
bzw. Leiter ist die Koordinatorin bzw. der Koordi-
nator für Veranstaltungen bzw. eine von ihr bzw. 
ihm dazu bestimmte Vertretung. 

 
 

VI. Schwerpunkte der Fachschaftsar-
beit 

§ 15 Schwerpunkte der Fachschaftsarbeit 

a) Die Fachschaftsaktiven der Fachschaft stehen 
allen Studierenden der Fakultät für Maschinen-
wesen der RWTH Aachen sowie Studieninteres-
sierten mit ihrem Wissen beratend zur Seite. Sie 
unterstützen diese und setzen sich für deren In-
teressen ein. 

b) Alle Fachschaftsaktiven sollen in angemessener 
Weise Beratungskompetenz in den Bereichen er-
werben, die im direkten Zusammenhang mit dem 
Studium der in der Fakultät für Maschinenwesen 
angesiedelten Studiengänge sowie dem Studium 
an der RWTH Aachen stehen. 

c) Die bestehende Beratungskompetenz der Fach-
schaftsaktiven soll stetig ausgebaut und verbes-
sert werden.  

d) Studierende sollen regelmäßig auf geeignete 
Weise über die Arbeit der Fachschaft, Verände-
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